
Anmeldung und Organisatorisches 
 

Bitte melden Sie sich schriftlich per E-Mail, 
Post oder Fax an. 
E-Mail: lag.maedchenpolitik-hessen@web.de
Fax: 01212 – 5728 90 412 (LAG-Mädchenpolitik) 
Post: Jugendförderung LK Marburg-Biedenkopf, 
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 

Teilen Sie uns bitte bei der Anmeldung Ihren 
Fachforumswunsch mit (siehe Innenseite). 

Bus-Shuttle 
Vom Hbf. Marburg zum Kreishaus steht Ihnen 
am Bahnhofsvorplatz ein Bus-Shuttle zur Verfü-
gung. Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, 
ob Sie diesen in Anspruch nehmen möchten. 

Eine Anmeldebestätigung senden wir Ihnen 
mit einem Überweisungsträger zu. Die Anmel-
dung ist mit Überweisung der Tagungsgebühr 
verbindlich. 

Die Tagungsgebühr beträgt 18,- € inkl. Mittag-
essen und Getränken. Mitfrauen der LAG zahlen 
einen ermäßigten Beitrag von 15,- €. 

Akkreditierung  
Die Fachtagung ist beim IQ akkreditiert. 
 
Anmeldeschluss Freitag, 27.10.2006 

Weitere Informationen 
E-Mail: lag.maedchenpolitik-hessen@web.de  
Tel: 06421 - 405-1678 / 405 – 1493 
(Jugendförderung Marburg-Biedenkopf) 

Veranstalter 
 
Hessisches Sozialministerium 

LAG Mädchenpolitik in Hessen 

 

In Kooperation mit 

Hessisches Kultusministerium  

Landkreis Marburg-Biedenkopf  

 

Veranstaltungsort 

Kreisverwaltung Hauptstelle Marburg 

Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 

 

Anfahrtskizze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Mädchengerechte  
Berufsorientierung  

zeitgemäß gestalten 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fachtagung 

Donnerstag, 02.11.2006 

10:00 – 16:00 Uhr 

Marburg 

LAG Mädchenpolitik 

                  in Hessen 

http://www.marburg-biedenkopf.de/content.asp?lng=1
mailto:lag.maedchenpolitik-hessen@web.de
mailto:lag.maedchenpolitik-hessen@web.de


Einladung zur Fachtagung 

Die Berufswahl von Mädchen ist von richtungs-
weisender Bedeutung für ihr weiteres Leben - 
sie hat Auswirkungen auf die Existenzsicherung, 
auf das gesellschaftliche Ansehen und die per-
sönliche Lebensqualität. 

Mädchen und junge Frauen haben bessere 
Schulabschlüsse als Jungen. Sie ergreifen trotz-
dem die oft schlechter bezahlten so genannten 
Frauenberufe. Auf dem angespannten Arbeits-
markt gehören sie zu den Verliererinnen.  

Mädchen haben nur dann gleichberechtigte 
Chancen, wenn die Stationen ihrer Berufspla-
nungswege die geschlechterunterschiedlichen 
Zugänge berücksichtigen. 

Die Fachtagung „Mädchengerechte Berufs-
orientierung zeitgemäß gestalten“ setzt Impulse 
und zeigt die vielfältigen Möglichkeiten einer 
unterstützenden und fördernden Beratung. 

Mit den Fachvorträgen wird versucht, die  
aktuellen Ansätze zusammenzuführen. In den 
Fachforen sollen die vielfältigen Aspekte der 
beruflichen Orientierung von Mädchen diskutiert 
und Weiterentwicklungen erarbeitet werden.  

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und 
laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung ein. 

 

 

Tagungsprogramm 

9:30 h   Anreise 

10:00 h   Begrüßung 

Hessisches Sozialministerium 

LAG Mädchenpolitik in Hessen 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 

10:15 h   Fachvortrag 

Berufswahlentscheidung und Geschlecht, 

traditionelle Muster und neue Tendenzen 

Dr. Gabriele Körner, Darmstadt 

11:15 h   Pause 

11:30 h   Fachvortrag 

Qualitätsmerkmal  

Mädchengerechte Berufsberatung 
PD Dr. Helga Ostendorf, FU Berlin 

12:30 h   Mittagspause 

13:30 h   Fachforen 

siehe Spalte rechts 

15:30 h   Abschlussdiskussion 

16:00 h   Ende 

 

 

 

Fachforen 

(1) Frühzeitige und geschlechterdifferenzierte 
Lebensplanung in der Schule 
Christiane Wortberg, Münster 

(2) Mädchen auf der Suche nach Talenten und 
Fähigkeiten – Mädchenwerkstätten in Hessen 
Cornelia Zwar, Ajapi Kessidou, SKA, Darmstadt 

(3) Berufsberatung für Mädchen 
Christine Schramm-Spehrer, Helga Fuchs,        
Agentur für Arbeit, Gießen 

(4) Abenteuer Technik – Berufsorientierung,  
       außerschulische Jugend(bildungs)arbeit 

Elke Eichler, Jugendbildungswerk, Wetzlar,    
Sabine Schäfer, Jugendberufshilfe, Wetzlar 

(5) Junge Migrantinnen auf dem Arbeitsmarkt 
Serpil Celik-Yildiz, Bielefeld 

(6) Betriebspraktikum als Einstiegschance 
Gertrud Frohwerk, HESSEN METALL,              
Bezirksgruppe Rhein-Main-Taunus e.V. 

(7) Kompetenzfeststellungsverfahren 
       auf dem Prüfstand 

Marion Blumör, VHS Rüsselsheim,                   
Sabine Becker, SPAZ gGmbH, Mainz 

(8) Girls’ Day - Mädchenzukunftstag 
Vorstellung & Aktuelles 
Wenka Wentzel, Bundeskoordinierungsstelle 
Girls’ Day, Bielefeld 
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